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1. Social-Media-Richtlinie: 

● Veröffentliche keine persönlichen Informationen über Spieler, Teamaktivitäten 

oder Bilder ohne die ausdrückliche Genehmigung der Eltern. Wir nutzen unsere 

offiziellen Kanäle. 

● Vermeide negative oder respektlose Kommentare über Spieler, andere Trainer 

oder Gegner. 

 

2. Distanzregeln: 

● Halte eine professionelle Distanz zu den Spielern aufrecht und respektiere ihre 

Privatsphäre. 

● Vermeide es, außerhalb des Trainings oder offizieller Teamveranstaltungen mit 

Spielern persönlich zu interagieren, es sei denn, es handelt sich um eine 

dringende Angelegenheit oder du hast die Erlaubnis der Eltern. 

● Die Kabine gehört den Spielern. Mannschaftsverantwortliche betreten diese nur 

dann, wenn Ansprachen etc. gehalten werden. Beim Duschen und umziehen sind 

die Spieler unter sich. Die Aufsicht im Grundlagenbereich sollte i.V.m einem 

Elternteil geschehen. 

 

3. Kontakt über Social Media: 

● Vermeide es, persönliche Social-Media-Nachrichten an Spieler zu senden, es sei 

denn, es handelt sich um wichtige Informationen. 

● Wenn Spieler dich über soziale Medien kontaktieren, antworte in angemessener 

Weise und verweise bei persönlichen Anliegen auf Gespräche während des 

Trainings oder mit den Eltern. 

● Kommunikation nur in den dafür angelegten Mannschaftsgruppen eines 

Messengers. Persönliche Nachrichten an Spieler bis zur U13 sind nur als direkte 

Antwort auf eine persönliche Nachricht eines Spielers gestattet. 

 

4. Öffentliche Kommunikation: 

● Nutze Social Media, um positive Teamleistungen und Erfolge zu teilen, aber achte 

darauf, die Privatsphäre der Spieler zu respektieren und keine persönlichen 

Informationen preiszugeben. 

● Beantworte öffentliche Fragen oder Kommentare von Spielern oder Eltern 

professionell und respektvoll, ohne dabei private Details preiszugeben. 

 

5. Einhaltung der Richtlinien: 

● Alle Trainer sind verpflichtet, sich an diese Kommunikationsregeln zu halten, um 

die Sicherheit und den Respekt gegenüber den Spielern zu gewährleisten. 

● Bei Verstößen gegen diese Regeln können Disziplinarmaßnahmen ergriffen 

werden. 
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6. Sensibilisierung für Probleme: 

● Trainer sollten darauf achten, Anzeichen von Belästigung, Mobbing oder anderen 

Problemen in den sozialen Medien zu erkennen und angemessen darauf zu 

reagieren, indem sie die Spieler und Eltern informieren und gegebenenfalls die 

entsprechenden Behörden einschalten. 

 

 

Diese klaren und spezifischen Kommunikationsregeln sollen sicherstellen, dass die 

Interaktionen zwischen Trainern, Spielern und Eltern respektvoll, sicher und professionell 

bleiben, sowohl online als auch offline. 
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